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„Sport nimmt bei uns hohen Stellenwert ein“

VON STEFANHOLZHAUSER

HOMBURG Am Homburger Saar-
pfalz-Gymnasium hat man längst
die Zeichen der Zeit erkannt und
bietet seinen Schülerinnen und
Schülern außerhalb der Sport-
stunden im regulären Sport-
unterricht auch am Nachmittag
zahlreiche Sportarbeitsgemein-
schaften an. Fitte und ausgepow-
erte Schülerinnen und Schüler
sind im Unterricht aufmerksa-
mer mit dabei und können sich
besser aufs Lernen konzentrie-
ren.
Um die Tischtennis-AG küm-
mert sich Michael Thomas. Der
41-Jährige war zuvor 14 Jahre
in Lebach im Johannes-Kep-
ler-Gymnasium Lehrer gewesen,
ehe er vor anderthalb Jahren
den Weg ans Saarpfalz-Gymna-
sium fand. „Dort hatte ich auch
bereits eine Tischtennis-AG. Und
als ich dann hierher kam, hat-
ten wir das auch hier aufgebaut.
Im vergangenen Jahr hatten wir
zwei kleinere Turniere an unse-
rer Schule – jeweils einen Wett-
bewerb für Doppel und Einzel.
Der Zulauf war dabei so gut,
dass wir nun auch eine Tischten-
nis-AG gegründet haben“, freut
sich Thomas. Die Tischtennisbe-
geisterung am Saarpfalz-Gymna-
sium sei riesig. So würden die
Schülerinnen und Schüler in je-
der Pause die auf dem Schulhof
aufgestellten Platten ausgiebig

benutzen. Mittlerweile nehmen
bereits über 20 Kinder an der
Tischtennis-AG teil.
Dieser riesige Zulauf sei natür-
lich in erster Linie „richtig toll“,
wie er sagt, habe aber auch eine
Kehrseite. Da die beiden inein-
ander übergehenden Sporthallen
der Schule auch für viele wei-
tere Sport-AGs genutzt werden,
könne man die Kinder nur noch
im wöchentlichen Wechsel zur
Tischtennis-AG bitten.
Die Mitglieder der AG besu-
chen die Klassenstufen fünf bis
acht. „Im Vordergrund steht der
Spaß am Tischtennis. Und der

Spaß wächst natürlich mit dem
Erfolg, den man hat. Sobald
man in der Lage ist, den Ball
dorthin, wo man will, und in
der gewünschten Art und Weise
zu spielen, erhöht dies natürlich
noch einmal den Spaßfaktor“, er-
klärt Thomas.
Die Fortschritte seien enorm,
was die großen Erfolge der
Schultischtennisspieler beim
jüngsten Wettbewerb „Jugend
trainiert für Olympia“ in Saar-
brücken unterstreichen. Vor Ort
war das Homburger Gymnasium
trotz seiner Premierenteilnahme
die erfolgreichste Schule. In der

Wettkampfklasse (WK) II wurde
man Zweiter. Und in der WK III
gab es die Bronzemedaille. Von
der Konkurrenz nicht zu bezwin-
gen war die erste Mannschaft
in der WK IV, die zweite Mann-
schaft wurde Dritte und die drit-
te Mannschaft Neunte.
Für das Saarpfalz-Gymnasium
waren folgende Schüler im Ein-
satz: Adrian Schwender, Niklas
Spenst, Lukas Bachmann, Ra-
phael Lawrence, Daniel Cher-
nyak, Pawel Ciesiolka, Vinzenz
Blumberg, Julian Feltes, Shivansh
Sharma, Maximilian Jung, Ben-
net Schmitz, Alessandro Wisch-

newski, Paul Krumbach, Liam
Schultes, Vincent Krüger, Milas
Rollmann, Luis Ecker, Philipp
Munz und Ali Al Ibrahim.
Man arbeite daran, immer
mehr AG-Mitglieder in einem
der vielen Tischtennisvereine der
Umgebung unterzubekommen.
„Bezüglich unserer Tischtennis-
platten an der Schule hatten wir
das große Glück, dass der Ver-
ein TuS Wörschweiler hier zuvor
trainiert hatte. Leider sind diese
Tischtennisspieler seit dem ver-
gangenen Sommer nicht mehr
aktiv. Wir dürfen das Material
von diesem Verein nutzen – und

so können wir mit großem Stolz
sagen, dass kaum eine andere
Schule über diese Quantität und
Qualität an Platten verfügt“, freut
sich der AG-Leiter. Extrem wich-
tig beim Tischtennis sind natür-
lich auch die Schläger, die von
neuen Mitgliedern der AG kos-
tenfrei genutzt werden können.
Auch außerhalb der AG sei der
Zusammenhalt groß: So wur-
de bereits ein Erstligaspiel des
1. FC Saarbrücken-TT mit Hilfe
von Freikarten besucht. Ein gro-
ßer Dank gehe an die Eltern, auf
die man sich stets von Seiten
der AG-Leitung verlassen könne.
Man wolle jetzt noch mehr Mäd-
chen für Tischtennis begeistern
und auch mit Schulen mit inklu-
sivem Hintergrund zusammen-
arbeiten.
Thomas spielt selbst beim SV
Kirkel aktiv Tischtennis. Aber
er geht auch noch zwei wei-
teren Ballsportarten nach. Bei
den Fußballern des SV Kirkel ist
er Jugendtrainer. Und beim TC
Blieskastel führt der 41-Jährige
als Vorsitzender sogar die kom-
plette Tennisriege an.
AG-Mitglied Chernyak sagt:
„Ich spiele auch im Verein beim
SV Kirkel Tischtennis. Wir haben
hier einfach alle viel Spaß zu-
sammen bei der AG.“ Und sein
Kumpel Ciesiolka ergänzt: „Toll
ist, dass man beim Tischten-
nis Einzel und Doppel spielen
kann.“
Der große Zulauf erfeut na-
türlich auch Schulleiterin Katja
Grauvogel, die erklärt: „Sport
nimmt bei uns einen hohen
Stellenwert ein. Und Michael
Thomas ist diesbezüglich einer
unserer großen Förderer für die
Schülerinnen und Schüler. Wir
benötigen aber noch mehr Hal-
lenkapazitäten, um sämtlichen
Sport-AGs gerecht werden zu
können.“

Das Homburger Saarpfalz-
Gymnasium bietet seinen
Schülerinnen und Schü-
lern neben dem Unter-
richt auch AG-Möglichkei-
ten – wir haben uns den
Bereich Tischtennis ange-
sehen.

Tischtennis am Saarpfalz-GymnasiumHomburg: Auch imDoppel sind die Schüler sehr erfolgreich. FOTOS: STEFANHOLZHAUSER

Schulleiterin
Katja Grauvogel
und AG-Leiter
Michael Thomas
(imHintergrund,
von links) freuen
sich über den
enormen Zulauf.In der Halle ist sehr viel los.

Januar-Stammtisch
des VdK Jägersburg
JÄGERSBURG (red) Der nächste
Stammtisch des VdK-Ortsverban-
des Jägersburg ist für Donnerstag,
8. Januar, geplant; um 16 Uhr in der
Gaststätte desTV Jägersburg (DaDi-
ego, Alois-Omlor-Sportpark 16).Wie
aus der Ankündigung hervorgeht,
sind alle Mitglieder, Freunde und
Bekannte dazu eingeladen. Um An-
meldung wird gebeten bei Joachim
Klein unter Tel. (0 68 41) 7 92 74.

SPD Bexbach
lädt zum
Neujahrsempfang
BEXBACH (red) Der SPD-Stadtver-
band Bexbach, die SPD-Stadtrats-
fraktion und der SPD-Ortsverein
Niederbexbach laden alle Bex-
bacher Bürgerinnen und Bürger
herzlich zum Neujahrsempfang
ein. Wie aus der Ankündigung
weiter hervorgeht, wird am Sams-
tag, 17. Januar, um 19 Uhr, dazu
der Chef der Staatskanzlei David
Lindemann als Gastredner in der
Bliestalhalle Niederbexbach er-
wartet.
Daneben werden zahlreiche

weitere Bundes-, Landes- und
Kommunalpolitiker für Gesprä-
che zur Verfügung stehen. Für
musikalische Unterhaltung wird
das Bexbacher Chörchen sorgen.
Auch für Speisen und Getränke
wird natürlich gut gesorgt sein.

Frauenbund lädt zu
nächstem Treffen
BEEDEN (red) Der Frauenbund der
Protestantischen Friedenskirchen-
gemeindeBeeden startetwiedermit
seinen vierzehntägigen Treffen im
neuen Jahr am Mittwoch, 7. Januar,
von 15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal
der Kirche. Bei Kaffee und Kuchen
besteht Gelegenheit, sich auszutau-
schen. Es ergeht Einladung an alle
Frauen, egal welcher Konfession.

Pontifikalamt zum Jahresschluss
SPEYER/SAARPFALZ-KREIS (red)„Ver-
trauen indasLeben“ –unter diesem
Leitwort feierte Bischof Karl-Heinz
Wiesemann ein Pontifikalamt zum
Jahresschluss imSpeyererDom.Wie
in den Vorjahren reichten auch in
diesem Jahr die Sitzplätze im Spey-
erer Dom nicht für alle Menschen,
die zurFeier desPontifikalamts zum
Jahresschluss gekommen waren,
heißt es in der Mitteilung des Bis-
tums Speyer hierzu. Bischof Wie-
semann wies zu Beginn darauf hin,
dassmit diesemGottesdienst nicht
nur das Ende des Kalenderjahres
2025, sondern auch der Abschluss
desHeiligen Jahres„Pilger derHoff-
nung“ gefeiert werde. Seine Predigt
widmetederBischof angesichts des
Beginns eines neuen Jahres dem
Thema Neuanfang und Aufbruch.
Mit dem Bild von „hüpfenden,
springenden, sich freuenden Kin-
dern“ erinnerte er daran, dass am
Anfang des Lebens Bewegung, Er-
wartung und Vorfreude stünden.
Der Bischof machte deutlich, dass

diese kindliche Haltung aus einer
grundlegendenNeugier auf das Le-
benhinundaus einemUrvertrauen
erwachse, ausdemVertrauen,„dass
das, was kommt, schon gut werden
wird“. Für Erwachsene sei der Blick
aufNeuanfängeoft„etwasbedächti-
ger“, da sich Ahnungen und Sorgen
darinmischten.Unddoch sei es ent-
scheidend, „immer wieder neu den
Aufbruch zu wagen“ und „offenzu-
bleiben für die Möglichkeiten, die
vor uns liegen“.
Er verweise dabei auf Maria, zu

derenEhrenam1. JanuardasHoch-
fest der Gottesmutter gefeiert wird.
Mariahabe ihrenSohn Jesusmit der
Geburt undauch später in ihremLe-
ben immerwieder„frei gelassenund
doch imHerzengetragen“.DasLied
„Maria durch ein‘ Dornwald ging“
stehe für diese Haltung: „Sie trägt
ihn durch den Dornwald – und am
Ende tragen die Dornen Rosen“.
DamitmacheGott seineVerheißung
wahr. Zum Abschluss des Heiligen
Jahres unter dem Leitwort: „Pilger

der Hoffnung“ unterstrich der Bi-
schof, wie sehr dieses Thema die
Gegenwart treffe. Hoffnung zu ha-
ben bedeute, „Vertrauen in das Le-
ben“ zu setzen und „die Kraft, trotz
allemzugestalten, statt sich lähmen
zu lassen von Angst und Unsicher-
heit“.
Das Leitwort „Pilger der Hoff-

nung“ sei„uns insHerz geschrieben
worden“, verbundenmit demGlau-
benandenGott,„derDornen inRo-
senverwandelnkann, derdurchden
Tod hindurch Leben verheißt und
uns immerwiederneuMut schenkt,
Aufbrüche zu wagen“.
Die musikalische Gestaltung des

Pontifikalamtes zum Jahresschluss
übernahmenSängerinnenundSän-
ger des Mädchenchores, der Dom-
singknaben und des Domchores.
Sie sangen gemeinsam die „Missa
Fidem cantemus“ von ChristianM.
Heiß sowie Stücke vonAntonBruck-
ner und Camille Saint-Saëns. Die
Orgel spielte Domorganist Markus
Eichenlaub.

Vortrag im
Feuerwehrhaus
in Altstadt
ALTSTADT (red) Unterwegs auf
dem „Bliessteig“ – unter diesem
Titel steht ein Vortrag bei der VHS
Kirkel am Montag, 19. Januar, um
19 Uhr.Wie es weiter in derMittei-
lung heißt, ist als Referentin Ma-
rion Geib in das Feuerwehrhaus in
Altstadt eingeladen. In zehnTagen
hat diese im vergangenen Früh-
jahr auf 110 Kilometern denWan-
derweg „Bliessteig“ vom Höcher-
berg aus über Homburg durch
den Bliesgau nach Saargemünd
erwandert. Kamera und Notiz-
buch führte sie auf der Tour stets
mit sich. Über ihre Erlebnisse und
Impressionen unterwegs wird sie
im Vortrag mit Bildern berichten.

Der Eintritt zu dieser Vortragsver-
anstaltung ist frei. Für Rückfragen
und Infos ist der Leiter der VHS Kirkel,
Willi Habermann, erreichbar per Tel.
(0 68 41) 8 91 96, oder online bei
www.kvhs-saarpfalz.de


